
Formation : votre secteur à la Une de 2 nouveaux dossiers
Ces suppléments vont explorer les grandes tendances de la formation continue : cours en ligne, l’importance des soft skills,  
le rôle-clé du mentorat et du coaching, le financement pour accompagner l’évolution professionnelle etc. 

Mettez en avant votre expertise et captez l’attention d’un public en quête d’excellence ! 
Profitez d’une visibilité optimale et d’un contenu dédié pour promouvoir vos offres de formation auprès du public premium  
du Luxemburger Wort.

  Formation  
FOCUS

 -  PARUTIONS  27 | 03 | 2025  .  11 | 09 | 2025 

Premier quotidien du pays 
42.332 exemplaires 

137.500 lecteurs premium et prescripteurs
81% de Luxembourgeois, 69% de PRA, 32% de CSP+ 
93% d’abonnés

Luxemburger Wort

+ 91.500 lecteurs web exclusifs 
Les dossiers “Formation” sont aussi sur Wort.lu  
et consultables en version e-paper.  

 
Prix 2025, htva. Source audiences : Ilres Plurimedia 2022.2, résidents 15+, e-paper inclus, audience adp 1 jour papier,  
apport 7 jours Wort.lu. Tirage CIM 2023.

 T. (+352) 4993 9000 | info@regie.lu | www.regie.lu | Join us on 

Parutions :  
1) 27 mars 2025    
2) 11 septembre 2025 
Clôture des réservations et remise du matériel : 
1) 20 mars 2025 
2) 4 septembre 2025 

Dossier

DIGITALISEZ VOS ANNONCES !  
Simple, rapide et automatisé, le dispositif “Smart Ads”  
vous garantit une visibilité crossmédia sur Wort.lu 
(en homepage + pages articles + lien vers votre site),

10.000 impressions 
1 semaine
150 €  
 Tous formats possibles au prix mm/col de 5,17 €  

     

Formats publicitaires

M2 (1/2 page)
251 x 188 mm

4.860 €

M3
149 x 158 mm

2.451 €

M14
98 x 100 mm

1.034 €

M28
149 x 211 mm

3.273 €

Advertorial 
Captez l’attention du lecteur par une communication  
publi-rédactionnelle. Consultez-nous !          
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Luxemburger Wort: 3,10 €
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Umweltminister Wilmes will mit einer

Vereinfach
ung der Prozed

uren die Wohnungskr
ise

angehen. D
er Mouvéco will notfalls

gerichtlich

dagegen vorgehen

Luxemburg. Die Vorgaben für den Na-

turschutz sind zu komplex, die Verfah-

ren dauern zu lange. Das sehen selbst

viele Umweltschützer
so. Umweltmi-

nister Serge Wilmes (CSV) preschte

jetzt vor und machte vergangene
Wo-

che einige Vorschläge, w
ie man schnel-

lere Prozeduren
und Naturschutz

ver-

binden könnte. So
schlug er Konzepte

wie „Natur auf Zei
t“ oder „Co

uvert boi-

sé“ vor, die
Kompensationsm

aßnahmen

für Bauvorh
aben vereinfache

n sollen.

Als „unausgego
ren“ bezeichnete

al-

lerdings de
r Mouvement écologiq

ue die

Reformvorschläge.
Sie würden nicht nur

eine Gefahr für die Biodiversitä
t dar-

stellen, son
dern brächten für Bauherr

en

auch Rechtsunsic
herheiten

mit sich,

weil sie in Teilen gegen EU-Recht ver-

stoßen könnten. Notfalls werde man

gegen das Vorhaben in seiner jetzigen

Form rechtlich vorgehen,
sagten ges-

tern Vertreter des
Mouvéco.

Politik, Seit
e 2-3

Entscheiden
de Wochen für Liberty S

teel

Düdelinger
Stahlwerk ist erneut

nicht in der Lage, d
ie Arbeitneh

mer zu bezahlen

Düdelingen
. Der Stahlherste

ller Liberty

Steel plant, einen Gläubigersch
utz für

sein Werk in Düdelingen
zu beantra-

gen. Die Belegschaft
wartete gestern

noch immer auf die Auszahlung
des Ok-

tober-Lohn
s. Liberty Steel erwägt, ein

gerichtliche
s Sanierungsv

erfahren ein-

zuleiten. Die Zukunft des
Standorts u

nd

der Arbeitsplät
ze hängt von den nächs-

ten Tagen und Wochen ab. Das Werk

in Düdelingen ist seit mehr als zwei Jah-

ren stillgelegt a
ufgrund von Sicherheits

-

mängeln. Libe
rty Steel selbst

hat seit der

Pleite der Hausbank bereits Werke

schließen oder verkaufen müssen. Das

Wirtschaftsm
inisterium

und das

Arbeitsministerium
sind besorgt über

die Situation und stehen in Kontakt mit

der Geschäftsleit
ung und den Gewerk-

schaftsvertr
etern. Wirtschaft, Se

ite 34-35

Im Frühjahr 20
23 hatte die ITM die Nutzung bestimmter Maschinen aus Sicherh

eits-

gründen untersagt, in
sbesondere

die Nutzung von Laufkränen
. Seitdem ruht das Werk

im Gewerbegebiet W
olser zwischen Düdelingen und Bettemburg.

Foto: Chris
Karaba

Bandscheib
envorfall muss

nicht immer schmerzen

Luxemburg. Ein Bandscheib
envorfall

kann durch verschieden
e Faktoren

wie mangelnde Bewegung, Überge-

wicht oder zu schweres Heben

verursacht
werden. Oft ist er

schmerzhaft, kan
n aber auch unbe-

merkt bleiben
. Eine Operation ist in

den meisten Fällen nicht notwendig.

Wie ein Bandscheib
envorfall be

han-

delt wird und wie man bewusst vor-

beugen kann, erklärt der Experte

Prof. Dr. Hans Clusmann im Inter-

view.
Panorama, Seite 42-

43
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Kampf gegen kriminelle

Schleuserba
nden

Luxemburg. Das Großherzogt
um geht

hart gegen
kriminelle Schleuserba

n-

den vor. Erst kü
rzlich hat die inter-

nationale Polizeiorga
nisation Inter-

pol ihren bislang größten Einsatz

gegen Menschenhan
del durchge-

führt und weltweit 2.517 Personen

festgenommen, darunte
r 850 wegen

Menschenhan
dels.

Luxemburg

spielt in diesem internation
alen Puz-

zle eine Rolle, jedoc
h gibt es keine

aktuellen Informationen über kon-

krete Überführung
en nach Luxem-

burg.
Luxemburg, Seite

10-11

Leitartikel

Eine Helmpflicht

hätte auch
Nachteile

Pünktlich zumWinteranfang
wird

die Sicherheit a
uf Radwegen wie-

der zum Thema. Nicht fehlen
darf

dabei die Diskussion um eine

Helmpflicht. Fün
f Kammerpetitio-

nen wurden seit 2017 eingereicht
.

So sinnvoll Helme sind, eine

Helmpflicht hätt
e auch Nachteile,

an die viele nicht denke
n. Seite 2
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Mantelsonndeg Spezial

Freitag, den 18. Oktober 2024

Ungebrochene Tradition
Das große Mantel-Shopping-Wochenende steht uns bevor!

Versetzen wir uns heute etwa
100 Jahre in die Vergangen-
heit zurück. Die letzten Ern-
ten werden eingeholt, die
Weinlese neigt sich allmäh-
lich dem Ende zu: ein harter
Winter steht bevor.

Von Na tha l i e Bu rg

Um die kalte Jahreszeit zu über-
stehen, ist Vorbereitung das al-
lerhöchste Gebot. Warme, win-
terfeste Kleidung muss also her!
Und viele Gelegenheiten werden
sich nicht mehr bieten, diese zu
besorgen.

Aufbruch
in die große Stadt

Denn Kleidung einzukaufen ist im
frühen 20. Jahrhundert mit sehr
viel Aufwand verbunden. Händ-
ler, geschweige denn Schneider-
ein, gibt es nur in den wenigsten
Dörfern. Wer fündig werden
möchte, muss wohl oder übel in
die nächstgrößere Stadt – und das
zu fuß oder mit der Pferdekut-
sche! Die Arbeit dafür stehen und
liegen zu lassen, kommt für die
Wenigsten in Frage.
Gut, dass sich im Laufe der Zeit

ein paar schlaue Köpfe etwas, zu
der Zeit höchstinnovatives haben
einfallen lassen: einen Tag, der
genau diesem Zweck dienen soll-
te! Und damit auch die Einwoh-
ner der ländlichen Gegenden die
Gelegenheit haben sollten, zum
Einkaufen in die Stadt zu reisen –
das musste nämlich vorausschau-
end geplant werden – fand und
findet bis heute der Mantelsonn-
tag stets zu demselben Zeitpunkt

im Jahr statt: am letzten, oder, wie
dieses Jahr, vorletzten Sonntag
vor Allerheiligen! Der Tag der
Gräbersegnung war dann auch
damals schon der erste Termin im
Kalender, an dem die neuenMän-
tel getragen, oder „präsentiert“
wurden.

Zurück zum klassischen
Shopping

Heute, 100 Jahre später, haben
wir natürlich einfacheren Zugang
zu Mode. Besonders Online-
shops ermöglichen es uns,mit nur
wenigen Klicks die neuesten
Trends einzukaufen und sie prak-
tischerweise direkt zur Haustür
gebracht zu bekommen. Einkau-
fen war noch nie so entspannt!
Und auch in Sachen Mobilität ist
eine vorausschauende Planung
nicht mehr von Nöten. Wir fahren
einfach spontan zum Shoppen in
die Stadt.
Trotzdem gehört der Mantel-

sonntag immer noch zur Tradi-
tion. Nicht nur, um Kunden eine
weitere Shoppinggelegenheit zu
bieten – nein, es spricht sicher-
lich nichts gegen einen entspann-
ten Sonntagsbummel durch die
Läden der Stadt – sondern auch,
um ansässige Geschäfte und Ein-
zelhändler hervorzuheben und
wieder mehr Wertschätzung zu
geben. Interessante Rabatte ma-
chen das Ganze dann zur Win-
Win-Situation.
Shoppinglustige werden die-

sen Sonntag (zum Teil auch das
ganze Wochenende) aber nicht
nur in der Hauptstadt fündig. Auch
viele andere Ortschaften, sowie
Shoppingzentren des Landes be-

teiligen sich und bieten Herbst-
und Wintermode zu reduzierten
Preisen an.

Nach was Sie Ausschau
halten sollten

Wer am Mantelsonntag tatsäch-
lich auf der Suche nach einem
Mantel sein sollte und sich noch
nicht ganz sicher ist, was genau
er sucht, der kann sich von den
aktuellen Trends inspirieren las-
sen. Folgende sind im Herbst und
Winter 2024/25 gefragt:

n Faux-Fur: Sie halten garan-
tiert kuschelig-warm und setzen
ein Statement – (bunte) Mäntel
aus Kunstpelz! Kombiniert mit
einem langen, schwarzen Kleid,
Lederleggins oder Overknee-
Stiefeln ein echter Hingucker!

n Wolle – in grau: Ein Ever-
green, oder vielmehr „Ever-
grey“ ist der graue, überlange
Wollmantel. Zeitlos schickwirkt er
besonders elegant kombiniert mit
dem gleichen Farbton.

n Maxi-Coat: Das Maxi-Kleid
des Sommers wird durch sein
winterliches Pendant abgelöst. Bis
zu den Knöcheln reicht der Man-
tel, der alles andere als dezent da-
herkommt.

n Shearling: Auch Mode aus
den 70ern erlebt gerade ein
Comeback. Die zeitlos-stylishen
Lammfellmäntel halten nicht
nur warm, ihr Außenmaterial aus
Leder trotzt zudem Eis und
Schnee!

Comeback aus den 70ern: Der Shearling-Mantel hält innen warm und
außen trocken. Fotos: Shutterstock

Da sind viele Accessoires unnötig:
Der bunte Maxi-Coat wirkt alles
andere als dezent.

www.hoffmann-thill.luHoffmann-Thill

Hoffmann-Thill
6, rue G.D. Charlotte
L-7520 Mersch

Hoffmann-Thill
91-93, Grand’Rue
L-9051 Ettelbruck

House of Underwear
20, rue Louvigny
L-1946 Luxembourg

Lingerie Elvire
43, Grand-Rue
L-9240 Diekirch

Ouverture ce dimanche
des magasins suivants de 14h00 à 18h00 :

*Valable samedi 19 et dimanche 20/10/2024 - sauf promotions en cours

10%
CE SAMEDI
& DIMANCHE

DE RÉDUCTION
SUR TOUS NOS
ARTICLES*

MANTEL-
SONNDEG

On the route again


